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lfd. Nr. im Biotopverzeichnis

12329

In einer vermoorten Senke im Gebiet einer gestauchten Grundmoräne befindet sich ein nasser, artenarmer Bruchwald mit dominierender 
Schwarzerle (mittelalter Bestand) sowie einigen eingestreuten Eschen und Moorbirken. Angrenzend befindet sich ein permanentes 
Kleingewässer (naturnaher Weiher), das vom Wald überschattet wird. Durch das gebiet verläuft ein tiefer, wasserführender Graben 
(Gemeindegrenze).
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